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%\ C Deweif; gehabt / defjen / bavon
gL Dcr weife Konig Salomon fa
B aet/Dred. o/ 12 : Der Menfd
| XSEF wei feine Jeit nidyt/fondern
W, ); 5 wie die Stfde gefangen wer-
Ao N ) ben it einem {dyadlidyen
DYCRI CoraS & Hamen/ und wie die Bdqe
mit einetn Strid gefangen werden / fo werden audy
die Menfdyen berinde sur bdfen Jeit/wenn fie pldslidy
nber fie fallet; fo ifis gemwif eben das & rempel unfers icge
im DEren feligverforbenen QNitbruders/ Heren Jobann
Raulichs/alg der feine Seit awch niche gesoufi hat/fondern in
bemt er feine YRarcFegefchdffee in ache genommen/und feiver
Handlung wegen in die DNachbarfchaffe geretfee/ anch vor
Danrtent wicder anpher §u Fommen vermeynee/da war feine et
fommen/dap ihn @ote durch einen jdblingen/wiewol fonder
Rueiffel feligen/Tode abfoderee s damolee ibn GOt niche
lafjen lebendig wiederumb Fu uns fommen/fondery oy mufte
ju S2aumburg feine Handlung fchlieffert /die Reife dnderns
und mi fich nach SOLees Raeh gepabren laffen;  Seine
Seele napmen die Cngel / und trugen fie in Abrapams
Schohs / in Me ewige Freude  ynd Seligheic ¢

d dex




- Ghrifitiche

¢ e ———— < ——— ———— A — . s
N e

et " S . S ..

der Leib aber folce heracfolqee/ und it feinem Diubcﬂéﬂciﬁj
befordert werden. B\nd triffe alfo.rechecin/mas Salpmon

faget 1 Der Menfdy weis feine Jeit nidht.  E8 gieng:

mit Diefem Todesfalle her/wie im Sommerjda der Himmcl

woh! ehe fo flar und helle gewefen: ( Daf man niche eingige

Woleke gefehen/-aber dock ehe-mans vermennet/iff cin L

gewitter entftanden / odér iff auch wobl bepgans heiterem

Limmel einStraal und & chlag Fomimen/da man niche ges
wuft/wober/der hat ein-herrlich Palatium gerfefjmeecert und
angegindet/Vap ¢ mit groffer Lermundernngund ‘Betatis

."‘:': 1

rung innerbalbwentg Seunden ganpgunichee worden, YBie

‘aueh wobl ehe bey fehonem und.Rillen LBctcer fich bald: cin

amgeftimer Drehzwind erhoben/der die Heufchober und @ez

trepder SN andelir auff dem Felde wrwwéhet /. und hie und da
‘Ferfivenee hat/Daf man niche mebhr evfennen Fonnen /o ¢8
guvor gelegen'hat :  Alfoif esauthmic Ded LWelefindes
Hoffnrng/ (daer noch cine feine Friff ficky. cingebildet/)
fie 1F wie cin Staub. vom ARinde gerfirenct/ und wie
¢in ditnner Reiff vorm Sturnvyertvichen/undic ein
Rauch vor IBindeverwehet/26. Sap. 5715, BVnd wie
‘bey ciner BDeldgerung der, Feind offe-in feinem Lager gar
fille ifi /daf fich die BDeldgerten faft aller Furche entfchlas
-gen/und fich £einer Gefabr-mebhr verfehen/unterdeffen aber
mache er fich immer ndaber:und naher-Jur Stade/untergray
bee fie/rmd miniveesehe man fiche bernacky verfiehet/da fprins
aet die YNime/ 1und wirffe alles tbeen Hanffert/das Kriegess
volcl - lduffe ihie 1und Da Stupm/und ¢hemans gewakhr wird/
ift Der Feindiver Lefirmg SNetfier/ und ift a'sdenndie enferfie
QRuin-uad Beeheerung der & tade vorpanden,  ABte auch

i Dich offt feine Gsebegenbeic erfiehee/and wider aﬂeﬂ,t;’grv
e e muthen
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muthen in-cin Semach einfehleiekt / odermit @emalt firein
bricht/ermifchet da/wo nicht allensDoch denbeflenBoreath/
und gehet darmic daron/daf man thit niche leichtlich wicder
antriffe, - Wie-cinNdger in Do Dufthe begetamdanie ges

fpannten Dogen oder Robye auff ein WiID [auret/werth das
ABild in gurer Andacht gehee und sheidet/ fo guelet er/ und”

dritefe [of/efye fich Das LBild verfiekes/ da hats feinen Refl/

undivirddn Doden @efchoflen. Alfo ifis mituns enfehene
eben befchaffen o= der Tode mackes nichtvielandersmit unds-

feheinetd gleich mandymal, alg wwdve esguic Letecr/als hats

ten wirgar fichermic ihm einen Dund gemacht/fo bringet et
doch in-der Til ein griminig Geivitter voller Todes-(chldge

gufammen;: exhat fiees feine fohavlichen Dfeile der :R‘rand'{

hedten auff 1me gericheet ;. Da fompt bald ber S chlag/oder

ein anderer jeblinger Sufall /und macht vas garzans mit ¢id

nem/daf er Ju Doden fallee/als witrde ervon einem Léteers

firaal getroffen s er witd unferer Leibes, Fefiung ANeifter/

wenner den Succurs allenthalben abgefehmiceenundhernach
¢he man fich was befabres/fofpringee dic SNine/und iff alles
auff cinmal aug, Erift cben derdrgfiec Dieb der Riclet und

raubet einem / den-er in feiner Sicherpeit  exfehlieichen fan/

nicht nur.den Lorrath Ves narurlichen Lebens/ fordeyn ex
grabec auch nach dem wnvergleichlieken:S ehage des ewigen

Lebeng,  Damuf ipm mancher herhalterder fichsam wes
nigften befircheer/0a ift denn DieSeelemweg/umd indas hisls
lifeche Raubfehiof-gcfibree. Bagift ehendes & atans Sift/

damit cr manchen Gbexrafcheleinmdiingrewige Werderben

bringet.  LWir haben deffenignug Crempel/als an der ¢-
fabel/die batee fich gefehminedt/ und befircheece fich bey ihs
rem pravirenden Hochmueh des odes niche; in derfelben

bl oy 4 iy Stunde
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Greunde aber mufie fie Heruncer/ und ihr £eib denen nativs
lichen/dieSeele aber denen holifchen Hunden gu Theil wees

bCUt f

- Dader Holofernes am ficherfien fehleff/fofiees feje
nen Kopff.  Der Abner wie auch der Ymafa verfahen
Jich niches bofes/aber ehe fies gewahr wurden/flach ipnen dex
Joab fein Schiwerde inden Wanfi daf ihre € ingeweide fich
auff die Sede fekatececen/und fie ves Todes driiber fenrr muw
fien ;1. Sam. 3, 27. & 20, 9. 10, _
&8 beeriffe aber foldyes niche nur die Rotelofen / fond
dern 8 wicderfafree auch den Frommen/vap ibr Snde da ifi/
ehe fie e8 gedacht.  Der Yonas hdtte das nicht vermeynet)
Daf er feine Derberge und Lagerin fo Furger Frift folle inded
Waallfifehes Dauche haben.  Die Monica, des Avguftini
SR utter/batte ihr die RNechnmng germacht/fie wolte inhrews
Qaterlande fierben/aber ficwward anffer demfelbenvon einer
Kranckheie vberfallen/nnd flarb anch daran ; wie Augufti-
nus darvon mit mefhrern Relacion thue/Confefl lib. s.c 8.
Lig.c.a2. L 9, cap.s. ad 3. - WWenns mit ung nun founges
Wwifi/dap einer feine Peie weif/wie denn ju rathen ¢ YNRan laf
fe unfernim HEren feligverfforbenen Heven Jaulich reden/
tind lerne von ihm bepgeiten fich dargu gefchicke machen/der
bat bey feinem Lebent ihm cinen Sehilde ausaefehen und ers
Eohren/Dabinter e por denen liftigen und fchadlichen SNRords
pleilen und Schidgen des Todes und Tenfelg mochee ficher

feon/welchen Sure Liebe pernehmen mwolie in etlichen

- Worten Plaim. 3/ 4, welche alfo
o lausens ‘

e
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o) Ber du/ HEve/ bift der Schlde fiie
wvich /und der much ju Ebren fepet/
und mem Haupt auffrichet.

Ak %iﬂ’gangz-- -

S Gmag Cine Geftalt it oo
PR SO ZBN de )ies fallen fitr Traurcn/ und iff
'3 \E-f@é“ alt worden / denn idy allent:
L gs t**‘?iﬁ' balben geangftiges werde
” f;,ﬁlfoj.sm.@. betee Der liehe und
‘ ey roX traurige Oavid Pfal. 6/ 8. und
" “\’E‘: fabree uns in folchen Klageavors
%
L ) (1) feine itbele @effalt/als auch

-
L

ten gu @emiithe/fo wobl

3. d )W | \___,’”‘ (2,) Des A cmachs @é’mﬁlff
. 2Vas das erffe belanget/faget ex: eine GBeftalt iff
# verfallen, 1 feiner Sprache fiehee das LWore ajin, Yuge/
f/ ent, Mein2A1ae ( cigentlich su redeny) ift verfallen.  Diun
¥ ifts nicht ohne/daf der David ith ¢, P feinter Augen erwefiz
¥ net/weil er Juvor yon Lbrdnen geredet. Wie ettwa der Yros
r" phee Neremias ¢. o/ . wiindfchet/daf feine Qlllge_n,zbr&ﬁ
d nen-Qvellen waren: Cap. 13/ 1. faget ee: Meine Anpe

gen mitffen mit Thranen flieffen. Wie anch T, 1716 ¢
IMeine beyde Augenfliefien mit Waffer-badyen, v, 40
IMeine Angen fhicffen/und fonnen nidt ablaffen. Als
I¢in. ob gtvar allier das Ange feiner Thranen wegen flate Fas

¥ AT bew:




berr E0nte/jo haben wir doch nidhe Brfach von unfer dentfchen
Hibel i1 weichen / darinnen nicht von den Hugen /fonder
vou der Geftale/viemic Augen aefehen werden fan/ gefas
get wird/daf fie verfallen fey fir Lrauren, Sintemal ajin,
Das Auae heifi-in Heil. Sehriffe niche mirdagjenige/svomie
man fieket/fondern auch/was man fichet. LWenn Num. XI,
v. 17. gefaget wird pon dem QRanna/dap ¢8 angujehen gewes
fertwie Bedellion, da fiehet eben auch ain, feine Anfehen
oder Geffale, Alfo wenn Job.17/8. fiehet: V attecha. mik-
kaas eni,meineGeftalt iff dundel worden fur Traus
ven/fo finden fich im @rund-Lexe cben dergleichen LWoree/
und [cheinecg/als ob der David dahin gefehen /wenn ¢r hice
faft cben fo fagee/eni, meine Geffalt iff verfallen fur
Tranren.Ehenermaflen faget er Pl31,00 ¢ eni afchefchah,
meine Geffalt ift verfalfens und Pfss/ 1o : Wieine G-
ftale off jammeriich fir@lende.  Dannenbero faget ex
auch allbicr : SNeine Geflale/meine frifche Farbe iff hin/dle
S chldffe/die Dacken/und alles/was fum euferlichen Anfer
Hen gehoret/ifi verfalten - Aflchelchas iff nachdencllich/
und Heift verfallen /wic das/ fo von Dotten vergehret if;
dentt ¢8 fompt hee von Afch, ¢ine IRotte/ wie Siob fagees
Sy wevgehe/wic ein faul Yag/und wie cin Kicid/das
die Motten freffen/ Job.13/ 28 Aifo Fehets auch Ef.51/8,
yon dem fenigen/was die SNottent und Lurmer freffen. Anff
gleiche mafle Elaget allhicr anck David/dap er unjcheinbae
worden und verfallen/dace fonft brauniidyeund fdon ans
afehen war /1. Sam.az/42. Wie einer/der lange framek
aclegen/oder dem was Jubdnget /feine vorige Schone und
anmuthige @eftale verlenret.  Die Vrfache fehee darbey
Mikkaas, fiir Trauren. Kaas bedeutes in gcmcla cite
e ' arcle
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flarcie Dewegung des Gemirths/daraberman eraurig fiehet/
und unlufiig fich ergeigec/oder auch garornig wird ; wi 31
Crempel Predig. 7/ 4. fiehet : Tvauren ( caas) iff beffeyp
dennadyen/denn durd) Trauren Wwird 2as Herg ge-
beffert/C. X1, 10. ¥af caasdic Traurigbeit aus deineng
Hereen/ic. Wieverumb c, 1, 13: AWo viel WeiBheit ift/
da iff viel Gramens/(caas Y&, Db David allbicr veche
yedet von Lrauren oder yon Sorn/ den feirie Jeinde /oder
GOt der HCrr/dber den David fiihre /davon wollen i
nicht viel difputirens machen. G fan alles flatt haden s
wie e8 bey folchen Fallen pfleget hergugehen/da alles miteing
ander auff einmal von innen und von auflen rege wird ; nas
man nur anfichet/da ift lauter erdricliche Vnluff und Wiz
deriillen. - Das fitplet David/daf feine Geflale verfallen/
wegen des IVrnS Gofted/ven er feinerSiinden falben ibey
ibn ergebeniichingleichen war fie verfallen wegen des 301 NS
feiner Seinde/vie iba ofne Lrjach dngfliaten/und fiber fein
Bnghtet frolockten;  wegendes cignen Linmwillens/den
er in feinem Hergen patte uber feine Snde.  Denn das
ehun rechte buffertige Leute/daf fie auff fich felbff bofe wers
den/wenn fie unrecht getban baben,/fie mochten fich immeran
Hals fchmeiffen/umd ibnen felbff & chaden thusr/daf; fie dies
fe8 und jencsverfehen/und fich niche befler in ache genorifen,
Alfo faget auch David/meine Sefiale iff verfallen, fir Jorn/
und LBnwillen/den ich Bber meine eigene Siinde und ), (fes
that habe: Na cd flehet darben : fic ift altworden/eing fal,
len/vunglich/ gelb/blaf /wic cin abgetragen Rleid /dem die
Garbe verfchoffen/das Locher und NRifje bekSmpt/wie eine alge
ABand/ein ale Dret/und dergletchen ; wie wir hicher abermal

giehen fonnen dic LWoree Pf. 30/ 3:Wenn Dy ¢inen ik
- 2 f1q¢0(t
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tigeft umb der Stinde willen /{0 wird feine Sdone
verehret wi¢ von Moften,  Vnd das iff die uble e
ftals/dicuns David ju Gemirehe fuhret:  Diun folgef auch

2, Des Lngemachs Gewale.  2Benner hingu fer
get : Denn idy allenthalben geangtiger werde Bechol
zorerai, lautets in feiner Sprache 5 weaen der cnge

meiner Aenaffiger. Diemich fo feindlick allenrhalben ums

ringen/mir auff den Leib gehen/und mich endlich jo mitneh-
men/daf aber der taalichen Oval und Funchmenden fchimers
gent endlich alles dranff gebets wic Haman ein folcher Aeng?
fiiger und &eind war der Suden/Efih. 3/ 10. 8/1, 9/10.0a ¢4
bert auch unfer hicfiges LWort von ihm gebraucht wird. Aljo
wenn der Feinde der §inder Jfrael gedacht wird/werden fie
auch aenennet zorerim, Acngfftaer s wiegu fehern Num. X,
v. 9. Alfowerden quchvor folche Angfiiger gehalten die INiz
Dianiter/die jwar euferlichem Anfehennach gute Correfpon-
denz mit den Kindern Nfracl pflegten in der Wnitffen/aber
ihnen uneerdeffen mit Lift den grofien Schaden thaten durch
den Peor/Num. 25,18 Alfo fiehet allhier von Aenaftigern/
dic dem David feine Defchwehrung gemacht)fo wohl tackijch
al§ offenbdbrlich/und allerley Lngemach jugefitge. &6
Beiffen auch die jenigen zorerim, Aengffrger / welche vor
@crichte einen dngfiigen und plagen mit langen und be/
fchwebrlichen Procellen  mic allerhand QYerjoqerung / Bes
Tehuidigungen/ Deftechung des Richrers/dex ‘Dedienten/der
Advocaten, &c. LBenn man die @3erechten dranget/und
Blutaeld nimmet/und die Armen unterdriicket/ Amosy, 12.
das find eben die rechten A ngftiger und Placker. Der Daz
pid hat eine feine YNenge folcher Lente aehabt/und wie thin
niche felefam gewefen die offentlichen Feinde/alfo hats ihm
| niche

£
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Leichpredigt.
niche gefehles an denen/ die ibn heimlich und binterliftig ges
qudlet und gednaftigee/vaf er mufjen £lagen von auffen und
von innen/ fo wohl iber den Teufel/ als bofe Wduler und
bofe Qungen: Er wurde angefallen an feinem JHabund Gut/
am Leibeund Leben/an ehriichen Namen/ja an feines Seele,
s gieng ihm wie dem tapffern Romer /dem Regulo, wels
chen Die Carchaginenfer in ein §afi ffeckten/ das nwendig
voll Stacheln war/alfodaf/wo er fich hinwendete/exr verleges
und fu tode gemartcrt wurde : Alfo war e6 auch mit dein Has
pid befchaffen/orumb flaget ex : Denn ich allenthalben geangs
ftiget werde: ich magmich hinwenden wo ich wil/fo fehe und
fubleich auff allen Seiten und Enden niches als lauter val
und Angft,. YBie mans an Patienten fiehee/die fdnncn an

Eeinem Ore fille liegen s bald richeen fie fich anff/bald legen

fie fich wieder nieder/bald wenden fie fich auff diefe/bald auff
fene Sefte/bald wollen fie gar von dem Lager aufffiehen/und
in ein ander Betee/in ein ander Lofament /umd finden doch
nirgends Feine Rube noch Srquicdung. Wi auch an einem
ARilde ju feben ift/ das von den Hunden gelagee wird /dDas
hat auch allenthalben Angfi/da wird ¢s bald hinden/bald

forne/bald anff den Seiten angefallen und verleger,
QQenn wir folten unfern Seligverfforbenen INitbru;

der fragen/ob et nicht auch in feinem Leben folche Gedancen
gehabe/ic allhicr Der liebe David/ob ex nicht auch allerpand
audfichen mitffen ¢ gewify/ex wurde fagen/ja; denn er hat jq
auch allenchalben Angft gnugerfabren, Er folte einem wopl
g1t crjeblen wifjen/was er fonderlich auff neulicher feiner %Reis
fe in $Holland und andern frembden Orten etlicten habes dap
ihm auch feine @eftale davon verfallen/daer fonfl ein frifcher
und blihender Iannwar; diefe Geflale bae cr bifber nicke

R 1 ' gehale
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gehabe wie suvor/fondern fie war ipn anch fiir Trauren/ober
fir angebender innctlichen Angft verfallen und alt norden/
wic lalibier der David flaget. Srhats auch bey fich empfun:
ven/daf e8 niche recht mie ihm fep/Desmwegen hat er fich beb:
geitengum Lode gefchickes und gefaft gemache; aber daring
nen hat exs reche getroffen/daf er fich auff cinen queen B¢z
fehriger und Beforderer verlaffen/der fein € chili undSchug
fey/wenn die Noch allentfalbenr anSRann Fomme/und er the
am wenigfien entgeben fonne, - YLBegwegen er fich auch det
verlefencn Spruch bat belicben laffensdafi er ihn mit guldes
nen Duchiaben auff cinem Taflein gefchrieben in feiner
& tuben fitr Augen hangen gehabe/und orters davon gejagt/
daf diff einmal fein Leichen-Text fevm folle,. LWie dennt
auch diefrr Spruch in WWarbeicwerth (ffdafibn eimieder mig
guildenen Duchftaben laffe in fein Herk [chreiberr. Damit
es nun in diefer Seunde bey eimem iedwedermunter ung ges
fehehe/und wiv ingeicen gefaft fepn/wenn wir auckh in 2Ang(E
und FPoth gerathen/fo lafjet uns icgo lexnerrerfennen
1. Den beften Befdbuper.
7, Den rechien Beforderers

@01t der HErr fey aueh aniegounfer Schilde fiiring

geaen alle frembde @sedanclens er bringe unsg ju
Beilfamer Srdnenis feimer Bnade/und fese uns
fu & pren/und vichte dermaleing unfere Haupter
auff/ durch Chriffum/Amen,

NbHandlute.
dledht genng fund es/S. M. G. umb den D

vid/0a erdiefens driccen Plalm gemasht.  Cr war in
Rk DLk

<

Fa s



Ins

y 11
nsg
iq*

ver Flucht/und ward von [einem unaerathenen Sobne dent
Abfolon verfolger. Denn das ift die Lberfchrife:Ein Pfalny
Davids/da cr flobe fly feinem Sobn Abfolom, Dan
nenBero betet ex in folchermi@ lende ju feinem lieben Sore :9(?
HEr/wie fF meiner Jeinde fo vick/und feen fid) 1o
vicl wider midy.  Biel fagen vonmeiner Seele/fiehac
feine Hutlffe bey BOTT/ Sela.  Aber/ (NB.O ein
eriwiindfchtes Aber) du/ HErr/biff der Scilde fur midy/
nnd der midy suEhren feget/c. vas ifunfer Text. Oa
wir denn/wie gedache/gu erfennen baberr

(L) Dew beften Defchiiser.  Feinde genug hats
te Der David/ die ihn- allenthalben verfageen und plageen ;
aber erbatte auch einen rechtfchaffenen guten Freund /der
fein Schilde und Defchiiger war/und vor allew feindlichers
Anlauff ficher machee. DNein/ (1) ML e redee alls
Bier David ¢ wer ift doch der Defenfory Veattah- Jehovah,
faact er/aber D1t/ HELE/ und redet alfo mie dem- Jehova
Elohims; judem:ex und die Kinder 3 [-acl fich befanten ; das
war der HErE unfer Gott/welcher ifpeimeiniger HETL/
Deut, ¢, 4. der Bater/der alled erfchaffen hat/und nock crs
Bale; durch deffen LdovE der Himmel g mache iff /und alle
fein-$yeer durch den Geiff [eines Diurd2g/denn foer fpricke
{0 gefchickes/und focr gebeit/[o febers va/Df 33/6.9. lon
dem Salomon faget Prov. 30/ 43 IBie heiffec cr 2der bin-
anff fahree gen Hunmel/ und berab/der den Wind
faffet in feineSyande/ der die QBaffer bindet wie cin
Kieid/der alte Ende der Welt hat geftellee ; deffen IWore
al(e durdylancert/nnd cin Sdildefenn denen die auf
ibn trauens  Das war der Freund/ auff den fich David
verlicf/mebr alg¢imtapfferer Kricgesmann anffein SHarnifeh
und Sehilds,. w if Fwar




Shriftliche
Fmwar ¢8 fehlete diefem flitchtigen Konige nicht an gus
¢en Soldaten / an tapfferen Cavalliceen und getreuen Dies
neen, &r hatee die Crethiund Plechi, wie auch andere manns
“Haffee und hesghaffee Lence/die frard waren/und gorniges
Gemuths /wie ein Dacr/ dem die Jungen gerauber
find/2. Sam, 15/18.17/8,  &r batte auch wmb und neben
fich die fireitbaren Selden/den Noab/und den Abifai/der fo
‘wobl feinert Heldenmuth al6 fein crencs Ser gegen dent Ros
nig fehen licf/niche nura's ihm der Simei Auchte/und fetnen
“ehrlichen Dtamen fchdndete/fondern auch/da ihm der Vhilis
fier Yefbi gu Ftob bare gufeste im Streit / und ihn faff ers
(hlagen bdtce/ 2, Sam, 21/ 17, Alein auff diefer feiney
cQeteern und anderer behergten LandfinderSchugund Freu
perldft er fich im geringfien niche; das find nichtreciyte De-.
fenfores und tecbmybcrren/ bﬂic fonnen niche helffen/denn
Menfdyen Hitlffe ff fen nuse/ (Plal. 60/ 13.) andere
verlaffen fidy auff LWagen und NRoffe/ (Pf. 20/8.) aber
D avid verldfjet fich daraufy niche/ob e thim gleich nicke dars
an acmanaeles denn er weis wohl/ daf/wie etncm,R"omgc
nidht bilffe feine groffe Madyt/und ein 2Riefe nidyt cr-
rettet Wird durd feine groffe Krafit/alfo aud) Roffe
nidt belffen/und thre Starde mdt crrettet/ D). 33/17.
B en wem fuchet und begebret cr denn Schug und Hailffe Swie
er [onftin allen feinen Diothen guott provociret/und bey
ibm Schus gejuchet/als Pl.oo/14. Wil er mut Gott Lha-
ten thyuns/ PF 121/ 2. faget er : Meine Hilffe Edmpe vom
HEren/ der Himmel und Erden gemadyf bat & alfo
nfimmet er anch allier feine31fiuche eingig und allein ju thm/
alg Dem S.Bciﬁer au belffen/ (el 63 /1) Denn er faget: Y-
Ber du/HErr/bift ver . Schilde fir mich,  Das ifE alfo
_ nunmebr




A

munmefr (2.) die Defenfio oder Defdhugung /darauff
Der David fo ficiff und fefte rauet.

Magen fiehiee in feiner Sprache/und heift ein Sdilde
oder cin folch breie und ldnglich Gemwebr/ welched n alten
Kriegen an dem lincken Arm wider Stichund Hieb/diefclbern -
damit aussunebmm/gefﬁbret purde; &8 war offt o lan_g alg
der € oldate felber/bifweilen aber firger/bifweilen roth ges
fdrbet : maffen die Schilde alfo befchricben werden Hiahum.
2/.3, und pflegten Ronige/ Rriegeg Hberflen/die von Adel
und Officiver ibre Infignia oder YWapen auff fo!dhe Schilde
mablen ju iaffen/darinnen gemeiniglich ein fonderlich DD
war/darbey/wie anch aus den Farben/alfobald man wufie/
wer Dcr Nann war/der den Sehild fithree.  Daber Fompts/.
daf man anch noch peutiges F ages folche Schilde unter dent
$Helm im Wapen gemablee fichet/ darinnen einer elnen £07
wen/der andet eine & ule/ein ander wag anders fiihree. A3
denn befane ift/dafi der Menelaus einen Lrathen/ Arifto-
menes einen Adler / Agamemnon einen {éwenfopff/ und
andere dergleichen SNerckmapl/ auff ipre & childe oder LWa#
pen haben mablen laffen, Solche Schilde waren auch iwohl
Prachts balben manchmal gar von lautern @olde gemache/
wie dergleichen bepm Lolcke Gottes niche unbefandt fvaren/
und dicfelben wurden grim Rierrath von Frabanten oder Der
RKoniglichen LeibsCompagnic getragen; wie denn Salos
mon jwephundere fo/cher Schilde machen lieg. vom beften
@0ide/und gu deren einen fechshundert Stitek G3oldes that/
1, Kea. 10/16. @emeiniglich aber waren fie von Seabl und
Gifen gemacht/dic waren fefle/giemlich grop und [chivehr/mwie
Dagumal dieSNanier war/die ¢ingn Ouff aushalten fontey.
Wianche LVoleker hatten auch Holgerne / wie denn dic alten

e - Oceutfechen-
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Chrifiliche

Deutfhen und die Indiancr fich folcher  gebrauchy
ecn,

@leich wie mm die Schilde darju gebravche worden/
dafiman dahinter vor Stich/ Hieb und Schop ficher leyny
und diefelben ausnehmen/hingegen aber mit der rechtenS)and
das Schwerde oder ander @Serefr frep fibren/umd dawmie feis
nen YRiderpare verlegen und pinvichten fontce; Alfo jaget.alls
Bier David /Dap er einen folchen Schilde an feinem lieben
Gottund HErrnhabe,  Er gebrauchet fich der Avegu res
den/wie u feinem Grofivater dem Abraham Gote der HEve
felver faget: Jirdyte dich nidyt/ich bin dein Scyildt/und
dein febr groffer Lobyn/@en. 18/ 1, wic quchder Diojes das
Dol Yfracl deswegen felig preifet/ dafi der HEYY ihrer
HitlfFfeSdyildet /und das Sdwerde ihres Stegesfey/
Devt, 33/20,  Dannenfero auch der Havid anvielen Ors
cenn @ O¢e ven HEren/umb der nachdenelichen Witrcfung
ober Schuges wegen/cinem Schilde vergleiche s als Y. 5/3:
DU HELE feaneft die Geredyten / du Erdneft fie mit
Gnaden/wic mit cinem Sdilde, Jeem/Pr. /12 Mein
Sdilde 1ff bep Gote/der den frommen Hevgen bilft.
PF. 18/3: Mein ShidE und Horn meimes Henls/und
meinSdus. Dis4/10: Gote unfer Sdd/fdyaue dody/
p. 12: Den GOt der HERN i Sonn und Sdyilde.
Nt Of o/ 41 Seine Warbeit i Sditm und Sdyilde/
wic auch an vielen andern Oreen mehr,  LBnd weil derges
ftale diefer ieul deg licben HOtces demt David fo crefflich
wobl aefallen/fo gicbe er ipm auh foldhenin veelefenen YWors
gen. . Wie venn quch des Davids Sopn/der weife Salomo/
peraleichen geehanyYProv. 30/ 5. undan andern Hréender 5,
@d}tlﬂt mehr.  Die Fsrfacke folcher Vrergleichung ift leiche

. a
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Dafi der &eib ficher fep/und von aufjen nicht verroundet werde/
wie dore 1m Sereit wider die Philiffer gulehen/2. Sam.21/17,
Da der David mic einem Ricfen/ den Jefbi fu Iiob/ fricces
und pon ibm/weil ex niide/bey nahe war erjchlagin worden)
wenn ihm niche dex Abijai geholfFen/und fonder 3 weifel mie
vorwerffung feines Schildes falviree hdete. Aljo maches

auch Gote der HEer/wenneder Satan uiber uns her wil/und
Bald biz/bald da ung ¢in gutes verfegen/daf wir des aufffies

Bens pergeifen follen/fo £mpt @3oee dargwifchen/und if cim
&S childe fiir unsg/alfo daf der Sireich leer abgehee/ und ek
avme Chrifi ohne Schadendavon Fimpt. LBic auch ju weis
lent micten an den Schilden eine groffe Spige berfar gieng)
Daf man niche nur den Feind verivehren Funte/Dap ex einem
niche fo nabhe auff den Scib Fam/fondern ibnr auch mit folchernt
Stahel nach Selegenheit enen Stop in Leibmit geben/vaf
er 31 Doden fiel: alfo verteiteunsauh der licbe GLOet fols
cher qeftalt /daf} unjere Feinde Dap befte Davon Friegen/und
niche nuribe Anlauff vergebens iff/und.fahl ablauffe/fonderm

fie no:H dagu am hefftigfen befchadiget werden,

Allein wer iff dean (3.) Der Defenfus oder Der B¢
fchiigte 2 S8 ecwa eint [olcher perfecter peiliger /an dey
nichts gu tadelng  Dein/ce ift ein Mann/der Shebruch ges
tricben / umd feevelbaffer weife unfehuidia Dluc vergof-n
hatte.  a mochte wobl eincr fagen :0as iff gue vor & fes
Erecbcr/itootfclpldger/unb andere grobe Sunder /wenn @3p¢e
cirt @ childe fuir fie iff. ya/lieber Chrift/e8iff 30t der H Sy
ein Schilde fiir Shebrecher/Lodtichlager/und andere & iing
der: aber NB nue filr folche/die mit ebenmaffigen rechtfchafs
fenem Senfe, Eifer und gdttlicbcr@: Jicuesibre Sande exfennen

ALY




Ghrifiliche

und dem [ieben @Sote abbitten/mwic diefer David feines Ores/
laut feiner ‘Duf-Plaimen/geefian fat.- ennnach dem ihm
der Drophet Hlathan feine Sinve und derfelben Eraffe su
Gemuiche fithree/legte or fick nicht anffé levgnen oder tergi-
verfiren und entfchuldigenyfondernbefanteund bereucte fie
vor ifm/ficl Gote dem HEren in die Jornruthe/und fprack:
b babe gefundiges wider den HErrn! darauff er
vennguch die croftlicken Abfolutions LBorte von dem Dias
than horte: o hat attdy der HEry deine Sitndeweaqyes
nommen/2. Sami 12/13. Biff du dieferYre auch/ i die
Sinde immer fur dir/mwie fir DemOavio/Plalm, 51/ 4.
travefiu mit David auff den Gefalbten des HEreny/Pf.2 /12,
nu woblan/fo gehorefiit auch himter Dicfern &S chyi. Dt /und diefer
S childe far dicks  LWer aber niche einmal melanckolifeh ges
wefert tber feine Siinde nnd BDoffeit/wers nickt einmal ges
Fuplet/vaf- es ihm leid fey/fondern wobl einert Poffen daraus
gemache/und nur feinen Spott darqus getrieben/ der dencle
nur niche/daf Gote fein & childe fep,. DNt folchen Furgiveis
ligen) Lenten / Dic thres ABefens fein HeelBabetr/ und
rithmen thre Sinde toie die 31 Sodom/ldufft es endiich
gar fchlecht ab s B3¢he threr Seelen ! fichet flugs dabey/
Nef 3/ 9. denn damit bringen fic fich felbfF inalles Un-
alit€.  $Hingeqen acnieffenes die/bey welchen Bie qdttlidhe
Tranvigeeit wirdet cine NReue 3urSefigfert/ die nic-
mand gevenet/ (2, Eor.5/10.) deflo-beffers (3¢ ift ibe
Schilde/und jwar/wic allhic David fage: : baads, fiiy midy:
atienthalben/auff allen Seiten/ fitr allen heimlichen 1nd of
fenbabrlichen Anlauff.  YRer an einent folchen bufifertigen
DRenfchen wil /e fomme her vom SNoraen oder Abend /o
muf et erft GDttes Schug oder Schilde wegfehaffen / E[wr

Fientce




Leichpredigt.
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vichtee er niches aug,  Aber dag wird allen Leufeln und
T eufels-Fnechten noch woh! ju fibwehe werden/rog/daf cis

ner diefem Sehilde gunabesrete !

Allein wir maffen eilen/und anch aud unfernverfefonen
aoreen erfennen lernen

- Sum udér

folgenden IBorten uns vorfielles : Der iwich ju &ly
renferet/und mein Hauptauffrides, Suer L.

_ o@@g En redyten Deforderer. Dender Kinig Davidin

wiff:n noch von dan Cromwell/dag er fich ejitén Protecto-
ren oder Defchuser des gangen Engellandes / Sehott: und

Nrrlandes fcheleen liep/gu welchem Snde er auch ARNO 1658,
eitie folche QNiinge pregete/auff derer euferfiem Rande vicle
QBorte flanden; Hasnifl periturus mihi adimat nemo :
vas ift/ Wer mir diefe (Provingen oder Reidye) nek-
men wil / dem foffets fein Xeben,  Alletn ¢6 war gar
ein clender Protector und Schusherr, Wie ¢6 nach fetnent
T ode abgelauffen/ iff iederman befande/und. aijo npnothig
Ju ergeblens er Funtefein eigencr Protector oocr:‘bcfd:ﬁn_cr
nicht fepn/vaf fein EOrper nicht wdrcan Dichelle Sonne i¢s
derman sum Spectacul an lichten @algen geben cker worden.,
Aber allpice wird uns.der rechee Prorc&oyunb Promoior,
BDefchiger und Beforderer yon dem David gegeiaet,  n
feiner Sprache fiepec/kebhodi, glorta mea s micine Chye/
(a8 heift Das clieber @sott/wil Davidfagen/dubiff der jeniye/
in Dem ich meine Ehre fuche / deffen ich mich allein yibhme:
mein Rubm iff immer von div/Pfal. 71/ 6. Wie Ver.

2/ p, Uy fichet/Dap GO Di¢ ervligheit Coder Shre, desg

C i) Vol




Sbifiiche

BVolds Sael feryy nund wie Cap. 0/23. GOt der HTve
felber faget: Gin Besfer rubme fid) nidhe feiner 2cis-
Beit/cin Starder vithme fid) nidht feiney Starde; cise
Retcyer vubime fidy midhe feines Reichthumbs; fondern
wer fid) rubmen wil/ der rubime fich des/dak ey midy
wiffe und fenne/dak idyder HErY bin/Der Varmlyer-
grgeett/Redyrund Gevedytigheis ubet; Allo nennet auchy
unjer Lavid ausdrlicklich GOt den HEren feines oleks
Ehre/wenn er Pfali 106/ 20: faget :* daf die (raceliten. (i
GhyeCibren Bote) vermwandelt habenint ein Bleichnis cines
Ochfen/ Stem/Dfa'im. 62/ 8. nennet der David SOt den
HEen i Ehre/umd Pf.1oo/1: feinen Rubm.  Wie
audh der Meffias Eve.2/ 32, genennet wird DL Preif Cover
&Ehre) des Bolds Sracl. _ ¥
Alteirres ift niche gnug an dein s & ott ifinicht nnr Das
vidg Shre objeltive, dap er alle feinne Herviiabeit und Shre
in @ ott und an Bote fuche/ fondern auch cffective, daf er
von @oce alle feine Ehre 1nd Anfehen habe / oder Vaf ihn
(@ote auch wieder ehre sivie er denn felber verfprochen 1.& am,
2/v.30 ¢ Aer thit Ehre/ den wolle er wicdet ¢hren,
Na@BLOteder HCrrift allein er fenige/Ver da gicht Gnade
und Ehre/Of s4712. undwie e ibm iff Reidyehumb
und Ehre/alfo ftebers aud in femer Hand/iederman
(welchen er wil) qrog und ffard ju madyen/i. Par. 30/
vo12.  Dicfes erwiefe SO rechtichaffen an ¢ben digfein
LDavid/und fpielete es fo wunderlich mit Semfelben/faft wie
mit 0em Nofeph/Gen. 457 13, cr hatee ibn ermwehlt 11i pon den
€ chafiftallen weaaenommen/er batteifn ponden fdugenden
Sckaaffer gebolet/dasi er fein BVolck Yacob weiden folte/
und feinCrbe Sfeact/ W fal, 78/ 71, 72, 1, Samy w'/ub %ﬂt
24
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Ceichprediget.

HErr richeere ifn alg cinen Geringen ang dem Stanbe/imnd
ethEhete ifn alg cinen Armen aus dem Keth/und fegee ibn
Meben die Fairfien/neben -die Furfien ff"ljff‘ VoleFs/ (ja tiber
die Fairfien) Plal, 113/ 7. Wie auch die Sunafrau SNaria
von Gyott dem HEren riifmet/Oaf cr Die Clenden erhebyey
Suc. 1/ 52, Ao gevencet auch allpier der avid an die & hrey
die er porder Welt von @otedem HErin befommen/daf ey
fo- ein vorerefflicher Kegente und Furfte viber das Volck ¥
rael wordens welche feine dofav, Ehre und Hereligheit er- (o
wob! gehabt alg fein Sobn Salomo/MNatth. 6/ 29, uNd
wie Niofis Hereligheit auff Jofuam geleget ward / allo Dok
i gans Sfracl gehorchete/Num, 27/20, alfoifi anth Das
vid ju [olchen Ehren gefeget worden,.  Jedoch hats GOt
auch dabey niche bleiben Taffen / fondern bat ihim arich VO3
fernen und Jutiinftigen geredet/2.Sam./8.18.allo/dap
er 08 HEren Mestize Anberr fepn folte o welches fonder

Srvcifel David filr feine hochfte Chre/und Fwarniche unbils

lich/qefchdset hat,  LWicwol es auch bey diefer &he noch

niche bleibe/fondern der David hoffet noch viel eine groffere

@ hre pon Gsote in jenem Leben, Wieer Dfal. 73/ 2.4 jaget :
Dt (eitelf midh nadh deinem Rath/und nimmeff mid

enolidy ml'tn@brm at:- LWenn pier alles aus ift/0a joll
erfi meine rechte Ebre angebenn. IWie audh vor (olcher Shre/
von folcher ferrlidien Srevbeie der Kinder Gotfes gefas

get wird Kom.g/ 21: LWenn fie werden aufferfichen inKrafft/

in @lang/in Ehren/ic. 1. €or 15/ 40,

Siche/licber Chrift/was dis vor eine factliche B efors
deruma ift/ wie BOITT den David befordert und ju Ehren
bracht: hat/niche nur vor den Augen der ORenfchen in diefer

- UWels/ fondern auch vor den Angen der Tngel und Augess

¢ iy webleen:
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wehlten im Himmel.  BVnd hat fonder Jweiffel der Selige

verfiorbene Herr Zaulich auch feincg DOris fein Abjchen dars
auff gehabe/da ¢r fich diefen Leichen: fpruch exweblet s wie ihn
Gott auchvon nnanjebnlichen/iedoch ehrlichen/ Elecrn habe
[affcn gebobren werden/wicer fich Fmar in der Frembde has
be mitffen brcFen und fchmicgen/und habe ibn dennoch Goee
der HSre 3L Ehren gefesee/dag er/ob ex fchon von geringen
Herfommen war/doch neben vornehmen Lcuten hat dDorffen
bergehen/und mit ipnen Converfaton pflegen/ee,
Alein David fegetnoch mehr hingu : und meinatpe
auffrichtet / redet alfo von fich /. wie von *Hetrubten oder
Krancken/oie das HNHaupt nicht wobl auffrichten wollen noch
fonnen s oder ie yon eintemyder im Sraube oder Kothe lics
get/fonderlich inder Schlache/wenn der Feind weg ift/da fich
ein folcher Lermundeter auffrickeet / und fiehet /ob cr nock
mit dem Lebendavon fommen fonne,  Alfo faget auch £as
pid von fich /daf er bifher Frumm und febr gebudt/|a
Den gangenTag tranrig gegangen/l 38/ 7. oder ie
er PI. 66/12. vedet; DU hae Wienfehen laffen itber unfer
SHaupt fabren. Er pacte muflen mi¢ niedergebrickeem
RKopffe und betribtem Gemiiche einbergehen/mwie 1. %ea.21/

b. 27 ge¢'aget wird von dem Ahab/dag er fey jammerlic

cinber gangen. Oder wievon dem aefangenen Schencken
er Yofeph faate/0ap Dharao Werde fein .bﬁllpt erbeben/
Ben, 40/13, oder wiez, Ked. 25/ 27, gefaget wird/Dafs der
Svilmerodach/der Ronia juDabelDag Haupt Sojadyint
108 Komgs Juda/crhoben babe,  Ebenermafien rihs
met Das Havid von feinem Goit;er habe fein Hauptanffs
gerichtet /und fey fein Veforderer gepefen/alfo daf er aus

_mandyem Sehimpff/ous mancher € orgeund Kummer habe

cludtl-
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Leichprdige.
cluctiren fonnen /und Eihnlich habe den Eeuten wiedermb
Diteffen unter dic Yugen fehens LBieer(onft anff dergfcichen
Are rishmet Pfal 27/ 6 ¢ vafrE Ot WEEDE fein Haupe
erhiohen itber feine Seinde/dicumb ihnwaren. Bad
Das ift cben Die Are u reden/vit hier der David' brauche/dap
($0.:¢ ibn/alg der (ich bifherhabe mfjen vexfricchen/fehr ans
fehnlich mathe/gemacht habe/und nocl f::rnerlmacl)en foerde;
qie anchvon demOeffia gefaget wird Pla'm. o/ >+ Ex
wird trideon vom Bady auff dem Wege / darumb
Wird er dasg Haupt empor heben.. Das heift auch das
Haupt aufrichten oder auffheben/wenn maneinem niie auf’
gerichtem Haupt darff unter die Yugen gehen/und ifrtan |_"e4
Ben, IBie der Abner jirA fadel fagte : B¢ durfee idymein
Anelis aufFbeben fir denem Bruder Joab 22, San.
2/9.22.  Das gefchicht nicht nur inundfur ver Wele/Dafs
GOt die Slenden anfehnlich machet /und thr .f)dup_t auffs
richeee/fondernt anch 5uf6rvcrﬂ”ricbte_‘t er (hy Haupt in b_em
auff/daf fie cin que Gewiffen in GLOte befommen/und 1hit
mit den S3lanbens Augen dureh € briffum Fubnlich anfehert
ditrffen.  Dawir fonfi habenunfere Augen miffen niedet
fehlagen/mie der olner/ures 18/ 13, oder wie einer /der fich
verfchalcke pat/fo Fonnen wir numepr wifere Auqen ggtroﬂ
aufffeben gen LHimmel/und ju Gott mffm:'?([‘[’ﬂ/ licher
Vater/Kom, s/15. Ja die a[Ir-rfeligﬁe Auffricheung unfers
Hdupts wird allercrfirecht angeherran dem lehten T age dies
for Iele/mwenn @ote nicht nur die Hdupter/fondern auch die
ganen Sefber/wird wieder auffriciiten/und aus dVen'Grabern
beiffen erfite gehen/wie fich hierauff dee armieliae 5iob ges
troftete/ (Nob. 19/25:) v iwird mid) hernad) aus der
Crden aufferioeden/c. HDaben wiv mitdem HEren Tefuy/

nach




Chrifiliche

siach gefprochenen Confummactum eft, ¢8iff vollbradye!

bas Hdupt geneiget/und find verfchieden/ (Job. 19, 30, fo
werden wir auch das Hdupt wieder mit ifm augfrichten/und
lebendig herfiir gehen/HDof. 6/ 2.

5 S .
%Cwbalben/[feber Chrift/ weil BOEder HERN der

)Y befte DefchitperundrecheeDeforderer ifE/ o hute dich/
80 0ap du Dich niche felbff Ju Ehrenbringen wollefi/wic
Paulus von den Jfraeliten faget Romt. o/ 31, 10/3. daf fie
Dem @efes der Geredtigeeit nadgeffanden/aber daf>
felbe nidht iberfommenpoeil fie nidht creenneedie Ge-
vedytigert/ die fur GOt gilt /fondern getradyter ihre
cigenc Geredytigeert auffauridyten, Wie man fichee an
dem.Obarifeer/Euc. 18/ 9. Der fich felbff ehree/aber Desivegen
von $5ott Dem HEernverachtet und goniedrjget wurde,diim
vich in acht/Dap du nicht auff gut Dapiffifch. GO L E dem
HEren die Shre engieheft/ und denverfiorbenen Seiligen ges
beft /oder Die “Jungfrau YRariam vor den Schilde haltefi/
.nad) dem Sinbaft DcGCarminis,Deﬁm 0cr JCijtJaCOb I\/Ila...
fen aedencfet (pecu. imag. p, 496.
Hoftibus objicitur clypeus, defenditamicum,

' Et proprio -qvamvis vulnere, membra tegi.

Virginis in caftris miles fum, cedice fquta;

Pro centum clypeis virgo.fac una mihi.
Stein/@ote der HSrr ift allein Der-Schilde 1nd befte S chg
Herr /woir wollen ifm anch die Ehre alleine affen. Siehe aber
arch/lieber Shrift/m:e du den & childe bifhero gebraude. &g
gehoret cin gefunder Yy DALH/der den Sehiiderehe fub-
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Leichpredige.

ren fant und dag ift der Glanbe/wie Der unter den @3eiftliz
chen @cwepren/ivider dedifiigen Anlauffe Des Teufels 1ng
anbefoplen wird /daf wit-ipn vor allen Oingen ergreiffen
follen/Eph.6/16, Dasgift.dcr.Arm/dct Boteden HErrn glg
cinen ftarcken Sehilde ergreiffe/und nimmermehr hn fahren
ldffec. By den Grieccheniwar ¢8 die hockfie Schandeund
Gnehre/wenn eince den Schilde in der Schlacht verlohr/
alfo Daf fie:fichauch eher Das Leben nehmen liefen/alg Den
Schilde 5 wie dennt jene Lacedemontiche Dtutter threm
Sopne/der in Krieg jog/ folches fcharff einband : ORit derm
Sehilde vertheidige das Laterland/ und folte dDirs mipling
aent/|o bringe mir entweder den Schilde wiedcs/oder Fommme
Dut niche wieder ju mir:Sic lieffens nocly ehe gefcheben/weni
einer in der Flucht feine Sturmbaube und das Gewehr von

__“i'-———

fich warff/alg den Sehilde:  Demaracus bepm Plucarcho

aicbt die Vrfache: Qvia galeam fui ipforum causa fu-
munt milites , clypeum vero communis aciel gratia,

@ie alten Deutfehen hicltens gleichfalls vor cine grofje fchans

De/wenn ciner fein Schilde im Krtege verlobr/ein jolcher urf
ge nicht gum Gsogen-dienfie Fommen/noch bey the r<Berjamz

Tung oder BDerathfchlagung fich finden laffen.  AWie bepim
Sabellico #u fepen Confer Alex. 1,2, gen. dic.c.13. ©
$Hebe in dein @yewiffen/und frage/ ob du an &otf/a'g

Deinen cingigen Defchuper und $Defdcderer/Ereviteh achalreng

obg niche bifiber auch gebeiffen: 6i¢ wollen fid) felbIf vers
forgen. Wiancher frager garwenig nach @otedem N rrn/
enns ihm noch leiditch erachet s wenn.aber das Una'f ok
mie SHyauffen ibm anff DenSals Eompt/und er auff der (¢
feinen Schug finden Fan/fo il cr aledenn erft hinter G ¢¢
Fricchen/und bey 1hm SHulffe fuehens recht wie Jercem.2/ 22,

‘ S Repets




Qhrifiliche

fiehec > Sie febiren miv den Ruden 3u/und nidhe dag
Angefiche. Aber wenn die Notl hergehet / foredyen:
fies auff/und hilff uns?  Aber niche alfo: thue du dich
bevjeie und in gutem Juffande nach dicfemn Sehilde um/
§o darfffiu dich hernach allegeit auff ihn verlaffen. Nanche
Juchen auch ol gar-ifiren Schug und Beférderung bep dem
leidigen Lenfel / fallen fiir ihm nicder /und beten ihn an/
g0latth,4/8, oder fuchen Ehre indem/mwas Schande ift/ D bil.
3/19-Andere fuchenihre Ehre indet jenigen/was ficfelber acs
ghanuii geftiftet baben/als wie der Nebucadnegar mit der Ors
Bauung Dabel praite: Das iff die groffe Babel/ die id)
erbauet habe sum Koniglidyen Haufe / durdy mejre
groffe Dadht/3u Ehren meiner Herrligeit/ Dan. 4/26.
~sbrer viel haben die Ebre bey den Menfden licker
oenn die Ehre bey Gott/ Soban, 7718, 12/ 43 und wollen
gerne gefehen fepn/Mateh.6/3. Alfo fuchen auch piel
ihre Chre imdenicelfeiten diefer YWele/wie das flolke Fra
engtmmier befchrieben wird, Ef. 37 16. dafi fie geben mirauff:
;ﬂcl‘td)tftCln .ba‘ﬂ"/(ﬁf [affen nick ¢ @3 D¢ ibr Haupt auff-
vicheen/fonderrr richten e8 licber felb8 auff gur Vngebiipr :)
und it gefchminckeen Angefichtern/erecerreinber usi fchmwerrs
gen/und haben ESfFliche Schub an ibren Fifjen /e,

Altein/wer Heilfamlich wil befordere fepn/ ver halte eg'
mit Sote/und jwar fo herghafftia und beffdandig/daf ermi
Affaph bey dem groften Seurmfagen fonne (Pfal. 73/23:)
Dcennody bleib (dy fietd an Mr/vas [6f er feine Lofung
feor. e, v, 250 FRent ich nur didy Babe/re, v.25: Das:
e metne Freudervenn idh midy yu Gsote hatte e, Bl
e gletch bicr niche allerdinges gar u bervlich gugeben/fo laf
6 81 Jepn /wwenn du nuir Dore mis Yoragamy Sfaae sm;
e N ! S A¢0h.
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Leichpredigt,
acob folft juXifche fiens das wird die grofte Ehre fepn)
Naith. 8/re, - LBer nun feinen Sote in Ehren bale/und ipn
u feinem Befchiiger und Deforderer annimpt/der hate auch
Den Troft/dafrer ficherlich von ihmwieder gu Chren werde ges
feget werden; @iebes allerband Sedffe/ Stiche und Hiche
pon hinden und vonfornen/fommen bofe Eente tiber dick, fes
gen dir bofe Geifter gu/gebets endlich garandag legte Lodess
treffen/ach licber QNenfch/vergih deines Schildes niche,
Lind wenn die Welr voll Teufel war/
Und wolth uns gar verfdlingen/
O furdten wir uns nide o {ehr/
&8 mug uns dody gelingen/ic.

Bleid du hinter deinem GOt/ und lag dich von ifin niches

rennen s er feloff begebres Dich niche guverlaffen; “§dy bin
bey thmy (fage ex Dfal. o) 0 der Noth/xc,  fein Sobre
Rat Dir verfprochen/ ¢t Wil Didy nidhe verlaffen nody ver-

faumen/Eor.13/5. Denn ¢r dedet didy 1o feiner Hitts

ren gur bofen Jeit/er verbirges did) heimlidy in feinem
Bezelt/Dfal 2/ 5. fiehe nur ju/daf/mean ¢8 noch o harte
ale/und alles dureheinander bliget 1und donnere/du dennodh
mit David fagen fanft/v.13: §dy glanbe aber dodh/daf
idy feben werde dasg Gute des HEren im Lande dex
Lebendigen.  Harre ded HErrn/fey geeroft und uns
verzagt/und harre des HERRI.  Lapffere Helden
sourdent auff ihren Schilden Fu Gsrabe getragen . wobl detn/
oer auff feinem Schilde/dag if/anfy feinen licoen GBLOxe/felig
perftirbes / und alfo in feinem SOt fich [aff dabin tragen,
Oa [oll ¢6 heifjen :

D _ So
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Shrififiche Leichpredigt.
So {dylaff idy ein und rube fein/

Kein Menfd fan midh auffiveden/
Denn FE(us Chriftus GOttes Sobn/
D0t wird die Himmels-Thur auffthun/

- Midy fubrn. gum cwigen Leben.
Dabin befordere ung allen in Gnaden GOt unfer Schilde
und Krone/der richee unfer Haupt auch fu rechter Jeit auff/

und bringe ung gu ewigen Ehren /durch Chris
ﬁum/?(menw |
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£3 chee- Sanft Oes Seo
ligoerftorbenen. ‘

g Gr Seligyerfforbene iff von ehrlichen und
G N\ Chriffliden Eleern gezeiget /und an das
& ©\VFaacliedt diefer Belt gebobrenallhier su
. glctt‘sl’%/ im Sabr hrifti /1623, den 27,
[ugufti. 2

Seity Vater ift gawefen der Grbare und HNam-
haffte Hans Jaulidy/alter Burger alibierSel.. Seiz
ne Mutter §rau Maria/MeldiorKafiners Burgers
und Sleifdharers i Oregden/ cheleiblidye Todyter/
audh nunmebro Sel.. Weldye feine bende licbeElrern
ibn nidyt allein Bald des folaenden Tages sumdade
der 9. Tauffe befordert/undEhriffo undftiner Kirdy
cinverfetbet /fondern aud von Juagend auft 3u atlem
quten aufferzogen.  Mafienfie thy denn fletffig sur
Sdntlen aebalten/und gufordecftin feinem Chriftens
thumb und der walr ¢n Gotre furdyt/nacdymals aud)
im fdreiben und rednen fleinig unterweifen laffen.
SBorinnen ¢ audy dermaffen gugenommen’/ dag ¢
im 12, Sabre feines Alters tn Herven Dienfte fid) eine
afaffen/vor tirdtig crfundeniworden.  Allermaffen
denn det IBoHIEhrenveffe und Weblfurnehme Hory
Sobann Geerbardes/ berubmeer Handeldmann 3u
Harlem inHolland/Sel. Anno 1637, 1hy I Dienfic
D i) qenom-
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genommen/bey weldyemm er aud nidhe affein feineSun-
genzSabre beffandig ausgebalten /Yondern aud fer-
ner inbig in22. Jabr dermaffen trenlich und redlid
gedienet/dagwobigedadter fein Herr ein fonderbaly-
res QBobigeralien hieruber gc[}agt /Und dannenbero
inAnfebung fernerfolang gelerfferen treuen Dienfte/
guten ABiffenfdafft; unverdrofjenen Sleiffes und B¢
fdyidligecit/bewogen worden/ thu gar als einen Mit-
Conforeen 2nno 1657, it die Handlung 3u nehmen/
weldyer ¢r atd) bl an woblgedadten altern Heren
Gerhardes todetlidhen Hincviee/vithmliden vorageffan:
den/und hievauf/benetente deffen hinterlafenenSol-
ne/Derrn Peter Gerhardes/ Auno 16 62. die vollige
Handlung von der hinter(afencn Jraw AWictib 1nd
Erben cigenthumlidh an fidy erfaufft und crbandelt/
dag alfo unfer Ocligverfiorbencr w dic 28, Sabr
theild als cin Sunge und Diencr / theils als¢in Prin-
cipal bey Diefer Gerbardtifden {-.?a-nbl;gmg gewefen/
und dannenbero fein Zweifel ir / dag fo wobl foin
Herr Aig-Confore, mit yeldyem er fidy icdereit ool
comportiret, 8 Aty Die ganfe vornehnic Gerbardtys
fdye Sreundfdyaffe in Holland/ feinen unvermutheten
frubeseitigen HintritLBad)lich becanren werden. Lind
Weil or denn / woeiellt Gottlidyen Bepfandes und
Scegens) fid7und cinen Chriftlichen Ehegasten el
Heh suernchren/fid) getrater/ alg iff er aud inden H.
Chetand su ereten bey fid fdlifig worden/uud hae
nad vorber gegangenen andaditigen Geber/die e6o
hodbetribee Srau Witrib/ die Erba re/BiclEhy> und
LUBIOEIDE damals Jungfrau :Dorotl)w; !@3 0-‘;
' . hien
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phicn/des weiland WobIEhrenveffen / Brofoydtha-
renund Hodygelahreenoerrn Cafvar Midyael IR el
fdyens/ Depder Redyten vornehmen-Doctoris ynd deg
Churfl. Sadf. Ober-Hoffgeridts allhicr Afleloris
Scl. eheletbliche nadygelaffene Lodyter/ in Anfebung
ibrer vornehmen Samulic/ und ihime woblbetandrer
aueer Aufferzichung/ Jud e/ Erbarécic und Gotees:
furdyt/gudeement licben Ehegatten vorandern ervely
fet un® auscrfehen/ audy umb-diefelie / fo wolyl bey
thren: nabendAnvertwandeen/ alg ibhr felbften / gebitly-
rendeAnfudhung und Ehetwerbung gethan [ weldye
audy auff dero naben Bluts-Freunde Confens thnye
AN 1659. den 22. Septembe. durdy dffentlide Co-
pulation Hf.ehelich bepgeleges worden.  Sn weldyen
feinem faftvicrpabrigen/wicwol unfrudtharen/Ele-
flande er mit feinem herggeliebeen Ehegarten iedee-
geit gang fricdlidh und eintradytig gelelbet /dak ibnen
micGrund der WBarheie nicmand anders nadyfageh
Fan/alg dak fie bepderfeits cimander bif in denTodt

- Berslih gelieBee/und: treulidy qemennet haben. el
~ tyes Dennunter andern and) davaus ju erfehen/da/

als er nody eben deffelben Abends vor feinem feligen
Ende mit dem Schlag- Sluffe uberfallen / und feine
evalicbffe (weldye aus bloffen Antrich 3t ibm tra-
gender herslidyer Liebe und Borforge / weil-ily von
feiner: Linbagligteit ¢in/wicsvobl vergeblidyes / @¢-

fdyrey vor die Obren fommen/des Tages suvor bin-

uber nadier Naumburg:ju ibm verveifet war/ umb
thn auff foldyen Sall Ju warten und an die Hand
gehen/) o1g diefe nun uber foldyn. ibm sugeltofiency

| ploslidyes.




Cebens-Lauff.
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ploslidyen Sufall hefftig erfdroden/thn in die Arn
aefaffet/und mit Bergicffung baufiger Lhranen 115
e anaeruffen/fo bat er/unangefehen thim die Junge
fthon gelabmet gewefen /nnd die Svrade cntralien/
dennody mit feiner faff fdyon balb todicnund erifar-
veten Hand ibr mit feinem Scnupfitud dic Thra-
nen von den Atgen und Wanagen abgewifdyee / und
alfo nody 3u queer Lepee thy / als fcinen cngigen ge-
licbten Ehefdyas/feine herslide Xicbe 3 erftehen ges
ben. Weldeswre beffg esdag hodyk-betummerte
Gemiithe der bodybetrubten Jrau IBiteib annod
Adymergen und franden mifen/dasfic thres 10 e+
cn Ehegatten fonvermuehee und ploglidy beraubet
worden/ (et elich 2t ermeffen i/ Dannenbiero e aud
anieso denfelben mit deffo traurigermDereen i 01¢>
fen fenem Rubebettlern begterten muffen.

ABas atdy yonften ing-gemein des Seligoverfiors
benen foin gefithrees Shriffentium/Leben und Wan-
del beeriffe / fo mub ibm das mit Grunde der Aar-
feit nadygefager werden/ dag er cin ehrlidy
ridtiges und aewiienbadees G / biernebend
audh dic SUTrdFOortes und fein heilig ABorpiederaeit
vor dugen gebabt.  IRaffen. ¢r deny die Predigten
feiffigbefudyet /Des hodwidigen Abendrualyie fid)
Sabrlichen s unterfdicdencn malen/ i and) nod).
VOr Wemger 3¢ am oontage Qvalimodogenitl 3¢
{dyelen/mut heeslicher Andadit gebraudyet/ atidy 3u
Saufe fleiffig tn Fcincr Bibel/und andern gerfiresden
Pidyern/qelefenavic o dentinod deffelben inrgins
£D¢ ev verfdyieden /micten i feinen 9)€arcf.te'ﬂiifgérbﬁ
. it




—

L

fngen fidh dennody fo viel Jeit aenommen/daf cr ef-
ne neulichik aftbicr gebaltene/und nadymaln gedrud-
te/ Predige cines vornc[)_mcn L‘ctpgtgtrd)en Ebcol_ogi/
von der Sparfinmeeit/f0 b von cinem guten Jreun-
de augefdhices worden/gans durd) gelefen. Denm
er [t eine geraunte Jeit hev fidh feines Cndes fleifs
fia und qum dftern crinnert / dabero e aud fehyr
aerne von Geifflidyen Dingen difcuriven hvren/ andy
einen Leidhen-Text bey guter Jeie felbffen auserfeln.
us welder fieten BDetradytung feiner Sterbligeeit
¢s audy fomnen/dag cr feine menfdlidye Gebredyen/
die ihme/ gleidh wie audy andern Nenfdyen nad) dens
Sindenfall/ angeflebet/ gerne und willig créennct/
1nd dem lieben GOLe demucdig abgebeten/im ubre
gen aber fid) vor groben Sunden gebueet / und e
unfiraflidies Leben auff diefer AWele u fubren fid
bemither bat.  Wie denn alle die jenigen die v wol
in Handlungé-faden/als anudy fonfien / nidt allein
bier/fondern aud) an andern auslandifden Oreen/
bicr und day mit ihm gu ehitn gehabe/ihme dif Feuds
nig aeben miffen/dag cr auffridytig und ohne falfd
gcwcfenhmb iederman gerne gedienet. Lind iff aud
tefes fonderlich an ilym ju (oben/dak er vor dem je:
nigen Bermogen/damit thn der [1ebe GO gefegnet/
und weldyes er durdy feine faure Mube und Arbeif
erivorben/aud dem {ichen Avmutly und andern Lo
ten/ fonderkdy aber feinen Sreunden/ gutes gethan/
und dannenhero feinen Eltern und Gefdhwifter mit
Racl und That treulich bepgefprungen/feinen alten
Vater (weil or der EDiuttcté St 3eitlich in feinet Snlnba
| ' 41




“Lebens-Lauff.
Beit beraubet worden/) vedye Findlid) gelickes und ge-
chret/and) da derfelbe durdy: das lidige Kricgesve:
fen umb das feinige formmen/ihme.nad feinem BVer-
miogen wicderumb auffgeholffen/ingleiden andy foi-
neni ficken Bruder/Hans Shriffoph Jaulidyen/ B
gern und Seiffenficdern’ alibicr / devgeffalt bepge-
foringen/dak dicfer felbften geffeben mug / or habe
md e ernes Druder/ fondern emen redyten Bater an
b verlobren/ dalero cr audy tbnmic deffobetrulbs
e Devgen anbero begletten matffen.. - Lnd ob cr
fidy 3warvon Jugend auff i der Wele giemlidh bat
miiffen druden/ und fo wobl in feinen langwicrigen
Dienfren/als atd) anff feinen viclfaltigen qefabrli-
cdhenn Retfen/die e durdy Holland/ 2Braband/und an-
pereOree/3u B affer und Land/thitn mifen/vicl Lin-
gemad) und AVdertvertighert ausaeranden/fo bateyr
ody alletvege feinetn Gote vereranet/und thme allein
fowobl in. gqutentals bofen /in gefunden und fran:
denLagen/fich ergeben..
o Oenn/wag nim feine Krandbett /und bicrauff
crfolgeres feliges Snde besrifft / 10 iff 30 wiffen/ dag
der fulige SHere Iaulich / nad) dem ¢t vor Offern
jimgfEhin aug Holland / dabin ¢r feiner Handlung
Balber verveifee gewwvefen./ wieder nady Haufe Fom
men / fidy gar unpaglidh befunden / und die jenige
Krandheit/fo ihme unter RBegens angifioffen / nod
it iberivinden fonnen s Denn/nad) dem ihim in
feree Dinunter-vcife/dhunfern Bremen/cine jeblinge
DCGEnS-Angft/ S dyoindel und Mattigeit uberfal:
[en/von weldyel ¢ Aoar (0 Wit genefen/daf e g}fgu}e
| 24 44 (s
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NReife foreffellen / und feine Handeld-Verrrchtunaen
expediren/und wieder anbero nadyer Haufe fonmien
fonnen; fo_bat wdody die vorige Defdwebrung fidy
abgeroedyfelter weife immer wicder gerunden, O
er nun 3war/fo bald er wicder anbero ju den licben
Seintgen fornen/fidydesHeren Medici guien Raths
Bedicnet/audy an flcifigem Gebraud) alferhand diens
(i dyen Mueeel nidhes gefparet/viefelben audy nidyt oly-
ne guten Eftect gevvefen/fondern durd) Gotres OGnas
de 10 viel gefrudytet/dag er niemals bettlagerig wor:
den/fondern nody allezert das feinige darben verridy-

ten und auggehen fonnen /1o hat ¢8 (edod) ju feincy

vedhten Defferuna fich fbicen wolien. - DNady deme
nun ingwiden die Nawmburger SPeeri Pantli-ONRef
fo eingefallen/und er/fener-Handiung dafelbifen ab-
auwarten/fich aud dabin begeben/ bat er fidh jwar
dafelbff nody alfo befunden/ day er feine Mardts-
errichtunagen abwasten fonncn/ wicwol feine vori

qe 2Defdhivebrung by gu 3eten imnwer angefallen.
S er aber Jungften Sreprag Morgends wicder an-
Der ju verfen willens gewefen/ hatabhn der alferhod-
ffe GOt Abends geaen 10. LIbr nut ciner Apoplexia
oder Sdhlage dermafien angegiffen /. dag man fidy
Ouaenbiidlidy fermes feligen Endes verfehen miifiin.
OB nun. pwart felbige Nade und folgenden INors
aen/fo wobl von denen Hevven Medicts, weldye alfo-
bald crfordert/als audy von feiner icben Ehefrany
und andern queen Jreunden und Sreundinen / o
gleich audh suDTaumburg gewefen / ibme aile mig-
(idyfte Hulffe und Receung wiederfabren /o iff vod

1ok ¢ 1) alles




Lebens-Lauff,
alles nmbfonff und vergebens gowefen/ i dem il
dicfer Beffrige Qufall dermafien jugcieset/dag ev fidy
iyt soieder erbolen Eonnen/fondern firads felbigen
Srevtag/war der 3. Sulii/Nadymittage gegen 3wey
Libt/nady empfangenen Kirden-Seegent/ und untey
dem Gebet der LUmbftehenden/auff dag Berdienft feiz
nes Eriofers/ fanffe und felig entfchlaffen iff/ Seines
Afters viersig Sabr/yveniger fedys Wodyen
Hund vier Lage.

Leptes




Cetstes Ehrengedachinis
Yuff den war ploslichen und wnvermutheeen i€dody
feligen Sincrict -

Des EPrenveften und Fiwrehien

Beren ohanss Lanlichs/

Biirgers und u@anbclémanncﬁ
= allbyiet/
Ben deffenvoldreider %c[c)rcbtgung/bcn 8, SUlii1663+

a_uﬁgcfefset pon

M. P O




ﬁ S ift dir/ Menfdh/ ein. el aefet/

o Oas tanftu/armer Erdenvurm/nidy
CEODurd) deine Klugheie iberfdyeiten

28enn Gott/dein-Haus: befdice /fpridye/
INUE Dt Didhy auff den IReq bereiten;
=8¢ felyr didy audy. die Ielt ergest,
Dt figeff bier in@ottes Padyt/

LInd Daft didy mut ihm fo verrragen/
Dag er dic unbedingte Mad)t
DicMiethe bat M auffzufagen.

Ein Neffor wird mit Jreuden ale/
SeinAntlig giere der graue Reiff

S ciner fdyonen rothen Bliehe/

Lte Suffe rreren frifdy und freiff/

Lnd hegt ein jung bebierse Gemithe/.
JSheiner althden Geftalt/ -
3enn man von ihm das Lirtkel falt/
Jtun fey das Ende feinerTage/ .
S0 witd er erff verjitnge/ und bale
Den Jungfien Kraftten nody dic Wage.

Hergeaen mander junacr Baum/
Bon dem man erft die Nusung bofft/
DO Anblid reise 31t femer Licbe/
Dcn falle-der blage Morder offt

e einem fdynellen Senfen-liche/
LInd gonnt thm weiter feinen Daunt.
281 wunderbar iff GOttes Ratly?
=B foiele er dody mit feinem Lofe?
DTt hafft ein altes weldes Blat/
Pree Falle die unverblithee Rofe.




Bigweilen jebre fidy ciner ab/ ,,_
Lind fdhlept mit Ditcer Angft heritmb
Die von dem Jleifch entblvftenBeine/
sBald madien thn dic Sdmersen Frumb/
Bald windet ¢r fich an dem Seeine/
Sein Lab iff-cin (ebendig Grab <

Der fHivhe faft (anger/als ev (Cbt.

Das beft (ff/ dager guredRufe/
IRefl ihm der Todt fur Augen fdivebs/
Hat sum Gebet und wabrer Duffe.

Biweilen Eompt die TodtenSPoft
NRedhe auff derPoft daber gerannt/
Lind vaumet lingend in die Obren/
DieReife fey nun fur der Hand/
Daru ein ieder Menfdy gebobren/

Oa mitffen Licbfte/ Handel/ Koft/

Lind was man fonff auff Srden freibt/
Sm Yugenblicte fepn vergeffen/

®ag cinem aud die Jeit nidyt bleibs/
Die Reife-Mablzeit nod) 3u effen..

Lind dasg iff nidht der feblimfte Todt.:
Bag iff es/lange fied) und frand
Auff feinem TodtenDetee liegen/
Al auff der fdarffen Marter-band
Die Stod und Spanfdyen Seiefeln friegen
Da nidyts nidyt i1F/als Angff und Ioch
Wer iff nidht ficber baid gefdpfit/

(s durd) dag Rade juvor gergliedert:
Lind da jwar/da man Hoffnung fdopfit/
DasLeben werde ffrads erwieders.
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€3 iff ein granfum Wore/der Sdhiagy * =
Lind dDendt woldd etner/ diefer Slug
DU nur nady Blis und Sdwefel hmeden; (L
L nein! dev Alterfromfte mup

OFFE ploslich alle viere fireden.

Den GOre ity andern licben mag/

Sdlage denn nidyt andy des VBaters Hand ?

Seilt nicht der Aree mitAdcrAdlagen?

Wer BOtes Sdylage vedyt erfant/

B¢ht muffig foldyer LivehelAfragen.

g fieht gwar fehr erbarmiidh ausg/
LBenn Hand und Fuffe find gelabme/
Wenn man dic Junge nidt fan fibren/
AWenn feine Senne fdy) bequame/
<uenn fein BVeritand ficdh (affef foirren/
Dod) iff nod) da ¢in BOttes-Haus;

Dcr Beift whrdt gleidwol mnerlid 3
Lind iff man crff redt (Bott-:?claﬂ'm/
2enn alle Kraffe vertobren fidy/
Wag 1 der Welt/mebr anumaffen.

Herr Janlidy if wie cin Ballon/
Oen {dlagt der IReificr Hod) hinan
ABeit ber alle hobe Linden,
Oo bat audy GOt bey ihm gethan/
Duwirft die Seel’ im Himanel finden
Sut @ Ottes Hoderhabnem Thron

v Xeib thut awar den {hwebrften Jall/
Lind mug fidy i dag Grabmabl pwingen/
Dody WIrd er ditrdy dey Iiderprall
Bore FUnfitig deffo Hoker foringen.
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	Gott I. unser bester Beschützer/ und II. rechter Beförderer/ (Aus Psalm. 3/ 4: Aber du/ Herr/ bist der Schildt für mich/ und der mich zu Ehren setzet/ und mein Häupt auffrichtet:)
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